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KONZEPT 
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1. Herstellung oder Stärkung effektiver Einwirkungsmöglichkeit einer Gruppe 

(von Datenproduzenten) auf die Ressource Daten gegenüber Dritten 

(relative Datenmacht) bei gleichzeitiger  

2. Unterwerfung der Ressource unter gemeinsame Regeln zur Nutzung, 

sodass eine nach Maßgabe der kollektiven Zielsetzung möglichst effiziente, 

gerechte und nachhaltige Nutzung der Ressource möglich ist. 

abstrahiertes, konzeptionelles Verständnis der Datengenossenschaft als Instrument zur… 

Politik + 
Gesetzgebung 

Praxis 

Wissenschaft 

Schreibtischrecherche 

* 
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AUßENVERHÄLTNISS 

Herstellung relativer Datenmacht 
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Relative Datenmacht und optimale Allokation 
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Herstellung von Datenmacht durch 

 Technische Infrastruktur 

 Schafft faktische Einwirkungs- und Ausschlussmöglichkeiten 

 Verweis Dritter auf föderiertes Lernen 

 Informationsvorsprung durch eigene Analysen 

 Stärkere Verhandlungsmacht 

 Bündelung von Rechtspositionen und Interessen 

 Koordinierte Ausübung 

 Skalen- und Verbundeffekten nutzen 

 i.E.: Nutzung Vorteile genossenschaftlicher Struktur im 

Informationszeitalter 
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INNENVERHÄLTNIS 

Demokratische Regeln zur Datennutzung 
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Datenschutz als Trittbrettfahrer-Problem 
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Horizontale Beziehungen in den Blick nehmen 

 Gruppeninterne Kooperationsmechanismen erforderlich 

 Offenlegung von Schäden durch das Teilen von Daten  

 Minimierung der Auswirkungen des Teilens 

 Gleichzeitig einer Unternutzung entgegentreten 
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OSTROMS DESIGNPRINZIPIEN 
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Ostroms Designprinzipien 

Ergebnis: an spezifische Gruppe angepasste Institution zur Verwaltung 

und Nutzung einer gemeinsamen Ressource beruhend auf 

Selbstorganisation der Beteiligten (jenseits von Staat und Markt) 
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Übertragbarkeit? 

Ostrom: Untersuchung zur 

Tragik (Übernutzung) lokaler 

Allmende (Fischgründe etc.) – 

empirische Arbeit 

Übernutzung statt Unternutzung von Daten? 

# Verlust erstmaligen Informationsvorteils 

# missbräuchliche Weitergabe  

=> i.E. bloß spill over auf andere Güter 
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IN DER PRAXIS 
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Typische Akteure 
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Praxisbeispiele 
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Grower Information Services Cooperative  

Die Probleme: 

 

 Starke Machtasymmetrien 

 Keinen Zugriff auf IoT 

Daten (Herstellermonopol) 
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VERHÄLTNIS ZUR 

GESETZGEBUNG 
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Datengenossenschaften iSd DGA 

Unser Konzept (nach Ebenen) Art. 2 Nr. 2c) DGA + 31 ErwG 

Außenverhältnis: Herstellung relativer 

Datenmacht 

# Organisationsstruktur, deren Mitglieder 

marktschwache Akteure sind (betroffene 

Personen, KMUs) 

# Unterstützung bei Rechtsausübung 

# stellvertretende Aushandlung von 

allgemeinen Nutzungs- bzw. 

Verarbeitungsbedingungen vor Einwilligung 

# Information zu Zwecken sachkundiger 

Entscheidung 

Innenverhältnis: Interne 

Interessenkoordination für effiziente 

Datennutzung und -verwaltung 

# Ermöglichung internen 

Meinungsaustauschs mit Blick auf nutzungs- 

bzw. verarbeitungsbezogene Interessen 

I.E.: Ähnliche Vorstellung, weshalb persönlicher Anwendungsbereich 

(+), allerdings sachlicher Anwendungsbereichs (-), schließlich auf 

Regulierung der Intermediärsfunktion beschränkt 
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Wirkungen auf Ebenen des Konzepts 

Konzeptebene DS-GVO DGA DA-E 

Außenverhältnis (-) „individualistisches 

Datenkontrollparadigma“ 

behindert 

verarbeitungsbezogene 

Mehrheitsentscheidungen 

und Rechteausübung 

durch die Genossenschaft 

(-) Insb. wenn Mitglieder 

ungleich betroffene 

Personen, zusätzliche 

Compliancekosten 

(+) Art. 15, 20 DS-GVO 

ermöglichen 

Unterkontrollebringen der 

Daten 

(+) Möglichkeit angedeutet, 

dass Betroffenenrechte 

stellvertretend ausgeübt 

werden können (s. ErwG 

31 S. 2 insb. im Vergleich 

zu COM-Entwurf) 

(-) Ergänzung Pflichten aus 

der DS-GVO mit 

zusätzlichen 

Compliancekosten 

verbunden 

(+) zwingende vertragliche 

Nutzungsgrundlage für 

nicht personenbezogene 

Daten 

(+) Datenzugang “by 

desing“ (Art. 3) und 

Echtzeitzugang(Art. 4) 

ermöglichen 

Unterkontrollebringen… 

=> ABER: (-) „In situ“ 

Option als Problem?!, 

Ausschluss im Rahmen 

auszuhandelnden 

Vertrages 

Innenverhältnis (-) gleichermaßen wird 

Abbildung horizontaler 

Beziehung erschwert  

=> ABER: vlt. über Art. 6 I 

b), f) DS-GVO 
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AKTEUR IM 

DATENPRIVATRECHT 
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Datengenossenschaft als Chance 

 Förderung von Datengenossenschaften als minimalinvasiver 

Eingriff, um Zielvorstellung freiwilliges Datenteilen durch 

Verträge (COM(2020) 66 final) zu erreichen 

Genossenschaftliche Struktur als 

„Emulgatorhülle“ 

ermöglicht Systemkompatibilität  

(Marktfähigkeit) sowie Abmilderung 

von Informations- und Machtasymmetrien 

Data Commons – 

ermöglicht  

Internalisierung 

externer Effekte 
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